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Oubcrnial - Verlautbarungen.
Z. ,4)0. (2) Nl. . ^ ^ 0 .

C u r r e n t » «
des k. k. l l l y r i s c h e n G u d c r n i u m s .

Ueder die Behandlung der am 1. A u .
gust »6^5 m der V<r>e 29 vtrlosten Banc, -
Obl lgal lonen zu fünf Percent, und dei in
diese L>ene nachträglich elngtth.i l ten Domc.-
silcal'Odl,g«llunen be^ Stande ,on Ocster-
ltlch ob b«». Enns zu vier Percent. I n
Folge hshen Hofk.mmer. Pras i^a l .Er las tcs
vom 5 August z845, Z. 6 . 9 6 , wird nm
Bejiehung auf d,e hlerorti^e Cur>ende vom
l ^ . Ztovember 1629, 3. 25642, Nächst,h.n»
dls zur öffentliche,, Kenl i l ,nß gebracht: ^ , .
D l t fl'l,>fpelcenl!ge„ Baneo - Obl>gat!l)l'.,n
N ' . 2 l 4 ^ 6 blS c,l,schl,eßig N> . 2 2 2 ) 5 , ruelchr
ui d>e am l . sugul^ i9 / j5 o«lloste S e l u 2u eln»
gelheill sind, wi lden »m Nt lmwer lhe dts Eap,l«ls
an d»e ^läu!»lg^- bar in l3l)n3«^ll»nb-Münze zu»
tück gezahlt, dle,n dltse S l „ e nachträglich n n -
gerclylcn zwe» l,uerp-rclnclgln Dolnestical-Odll-
^atlonen der S lande von Otsterreich ob der
E n n s , Üt l . ^6 l ) und N r . Hgo abe> werden
nach tzcn VlsslMlnungln d,s allerhöchsten P , -
tentls vom 2>. Mä»z l 6»9 glgeli neu,, m»t
vier Percent in Lonocnl lonsi Münze verzins«
llche Slaateschuldverfchrelbungen umgervechstlt.
— § 2. D ie VluSzahlU'ig der verlosten fünf«
pelcentlgc», Esvllal icn blg>nnt «m »6. Sep-
tember ,U^»5, und w i ld von dcr k. k. N m -
versal. S l l l u l s . und Banco. S H u l d c n . E<sse
gelc.ftet, t.^ welcher dle vcrlosren O b l . g a l l ^
nen ".zure.chen sind. - §.' z. M-t der
Zuruckzahung des Eo.tt.Is we.den zugle.ch
d.c darauf haftenden Interessen, und zwar
bis 1. August 18^5 ,u z^e. imd Smhalb
Perzent ,n W.c.^r Währung, für den M o .
nat Augull 18^5 hi,'.gegtl'. d.e u.sprüligll:
chen Zinsen zu funs Percent in Lonvennons.

Münze dtrlchllgtt. — §. ^. Bel Ob l 'ga t io -
nen , auf «»elchen <»n Beschlag, «m Verbot ,
oder sonfi eme Vormerkung h a f i l l , lsl vor
der EapllalSauszahlung bei der Bchörde, wel<
che d»n Beschlag, ven V l r b ^ t oder d»e V o r -
merkung velfügl hat, te r tn Aujhedullg zu ers
wirken. — §. 5. Del der Eapiloleauszahlung
von Obligationen/ welche auf ^ondc, Küchen,
Klöster, S t i f tungen , öffcntllch.e Inst i tute und
andere Kölperschaften lauten, findell jene Vor«
schrlften ihre Änwendul ig, welche dtl der Um«
schrelbutig von berl l l Odll^al>onen befolgt
we>den müssen, — H. ö. D e n Bcsiht l l l von
solchen Ovl lg« l lo , ien, dertl, Verzlnsulici auf
ellie F l l , « l . ^,e0llS-Cassc überlla^cn lst, steht
es f re i , die Eapl la ls . Auszahlung be> der
l l lu rc ls^ l 'S taa ls« und Banco Schulden Casse,
oder del jener «tredus - »öassc zu erhalten, d l l
welcher sie bisher dlt Zinsen bezogen haben.
— I m letzteren Falle h«dm sie dlt verlosten
Obl 'gst ionen be» der F i l ia l sredils - Easse
elnzurelchen. ^ § 7. D>e Umwechslung der
veilosten obdcrennfi'ch'liandlschen Domestlcal»
Obllgalioncn zu vier Perzem g'geli neue
Etaatsschuldverschrtlbungcn geschilpt dei der
ständischen Ercdus Ê>sse zu ^inz, be» welcher
dlc verlosten Obl igat ionen einzureichen sind.
- - § 6. D»e Z'nsen der neuen Schuldvere
schreibungen »n Conventions - Münze laufen
vom ». August l 6 ' i 5 , und 0>e bis dahin von
den älteren Schuldbriefen ausständigen In ter»
isstn in Wiener Wäh>ung weiden de> der
Umwechslllng der O^l»gat»0NtN der,cht>gct. —
Lalbach am i l l . August , 6 ^ 5 .

J o s e p h F re i lMro . W e i n g a r t e n ,
^'andcs'Gouverneur.

C a r l G r a f zu W l l s p e r g , R a i t e n a u
uud P r i m ö r , k- k V ic , -Präs iden t .

Or , S i m o n i l a d i n i g ,
k. k. Gubernialrath.
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H. 1 i 3 l . (2) Nr. l8988.
L u r r e n d e.

Ausschreibung der Erwerbsteoer für das
Vcrwaltungsjahr i8 ' i6 . — Seine k, k. Maje«
stät haben mit allerhöchstem Eabinettöschrriben
vom !(1. Mai l 8 l 5 anzuordnen geruhet. daß
die Erwerbsteuer, sowie di<se Abgabe in, lau-
fenden Jahre l845 bestanden hat, auch für
daS nächste Verwaltungsjahr !8^6 ausgeschrie«
den, und in derselben Arc clngehoben werden
soll. — Dicse allerhöchste Entschließung w:rd
in Folge hoher Hofkanzl.i» Verordnung vom
23. Jul i 1 8 l 5 , Z. l6249, zur Hllgemeine»
Ktnnluiß gebracht. — Laibach am 3. August
1845.

J o s e pH Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Canoes - Houvelnenr.

E a r l Graf zu W e l s p e r g , Ä « l t e „ a u
und P r i m ö r , t. k. Vlce-Pläside,tt.

I o h . Nep Freiherr v. S c h l o i ß n i g g ,
k. k. Guverniülralh.

I . 1386. (2) Nr. E l l i s ' .
C u r r e n o e

deS k k. i l l y r i s c h e n G u v e r n i u m s .
Verfahren bei Executionen beweglicher

Sachen auf welche dritte Personen Elgen.
thums- od<r andere Rechte zu haben be-
haupten. — Seine k. k. Majestät haben nur
ollerhöcl^cr Entschließung vom 24. Mal l ü l 5
über das bei der Execution beweglicher Sachen,
auf welche dritte Personen Eigenthums- oder
«ndere Rechte zu haben behaupten, zu beob-
achtende Verfahren folgende Vorschrift aller,
gnädigst zu genehmigen geruhet H. l . Dle
dem Kläger bewilligte Execution o»S bewegll.
chen Vermögens ist, wenn derselbe darauf de-
lx»rrt der Einwendungen dritter Personen un-
«eaäM, an allen Vermögensstncken zu voll.
ziehen, .velche dei der Vornahme in dem Be.
fitze deS Schuldners angetroffen werden. -
Zweifelt der Gerichtödiener, ob er den G<-
klagten, oder denjenigen, welcher sich der Exe«
cution widersetzt, als Bcsltzer anzusehen habe,
so hat er diejetz unter der gehörigen Vorsicht,
daß die Amtshandlung nicht venllclt werde,
dem Gerichte anzuzeigen, von welchem ,r ab-
geordnet ist, und letzteres »hm u,»'vorzüglich
die den UmständlN Z"

seinem Benehmen zu crthcilen. - § ^> I n
jedem Falle hat der Gnichtsdiener. bei. Mor.
nähme dcr Pfändung alle angemeldeten An-
sprüche drittcr Personen anzumerken, und dem
Gerichte liegt ob, diese Personen zur Wahrneh-

mung ihier Rechte von der Bewilliguna der wei-
ter« Executionsschritte, wenn diestlden zulässig
befunden werden, in Kenntniß zu j>hen, —
§. 3. Diejenigen, welche sich ,n ihrem Besitz«»,
Elgenthuwe, over andern Rechten für gekränkt
halc,n, haben solche, um die Aufhebung der
Execution zu bewirken, bei dem Richter, w , l .
chcr die Execution rorg«nomm,n ha t /oder
wenn deren Voinah»e auf Ersuchen ,in«r an!
bern Gerichtüb.hör>e erfolgt wäre, n«ch ihrer
Wahl bei de«,i„ ,n oder dem andern ^,j,s,^. ^ ^ ^
Gerichte gelt.nd zu »ache«. - Anch können
sie bei dcmselben Ger.cht,. w« di, A.rhand-
lung anhängig gem«cht wird, verlangen, daß
während der Dauer derselben, im Ka l l / hin-
reichender Bescheinigung ihrer Anspruch, un«
bedingt, a>ßer diesem Falle aber oech gezeu
Sicherstelluug für allen Schaden mit d<„ wei:
tern Exccutionsschritten lnsoferee inne gehallen
werde, alö lhuen sonst «in unwiederbringlicher
Sch«oe zugefügt ivürde. — Z. 4. Befinden
sich die zu pfändenden Gegenstände in V , »
Wahrung eines andern Gerichtes, einer öffent-
lichen Behörde, oder ir. Hände,, eincs Dritten
so ist diesem die Pfändungs - Verordnung zu«
zustellen, und zugleich nach Umständen wegen
der Beschreibung und künstiger Verwahrung
dieser Gegenstande eine zweckmäßige Verfü.
gung zu treffen. — Weigert sich der dritte
Besitzer die Execution zuzulassen, so soll ihm
dennoch die Pfändungs - Verordnung zugestellt
werden. — Von der Zeit di<ftr Zustellung ist
er dem Kläger, der ,hn jedoch im Rcchcsswege
belangen muß, für das cnvsiöliche Eigenthum
des Geklagten verantworlllch. — Di.se aller«
höchste Entschließung wird in Folge hohe»
Hoskanzlei Decret.S vom l ' l . Jul i 18^5 Z.
235^8, zur allgemeinen Kenntniß gebracht
^ibach am 29. Jul i ^S'l5.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Bandes-Gouverneur.

s a r l G r a f z l» W e l s p c r g , N a i t e n <lu
und P r i m ö r, e. k. Vice-Präsident.

C i l r l Freiherr v. F l ö d n i g g ,
t. k. Gubernialrath.

ZV 1385. (3) Nr. l?5L9.
g u r r e n d e

über v e r l i e h e n e P r i v i l e g i e n . — Die
k. e. allgemeine Hofkammer hat am l ^ . u.
M . nach den Bestimmungen des allerhöchsten.
Patentes vom 3 l . V^rz ,832 die folgenden
Prwilegicn zu oerlejhen befunden: 1. Dcm
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Aincenz Prick, bürgl. Kupferschmid, wohn-
haft ill Wie", Rennweg, Nr. 56 ' l , für die
Dau-r von eiuem Jahre, auf d<e Verbesserung
d,5 Bi,rkühl° Apparates, wodurch tue Kühlung
selbst in der wärmsten Jahreszeit auf »inen
b.liekacn Grad o,r Temperatur bewirkt, und
tzieser Appar«! «inf«ch,r, dauerhafter und ge«
^,» die bisher bekannten derlei App«r«te auch
billiger hlrgestellc, und ferner mittelst Bürsten
oder Dampf leicht g«r,luiget werdeu könne,
endlich einen so geringen Raum einnehme, daß
er für jedes Local geeignet s,y. — 2. De«
Johann Dictz, bürgl. Handelsmann und Fa.
krikgbesltzer, irohnhast in Wisn, E tad t , Nr.
7^5, für die Dauer von «wem I^hre . auf
»ie Erfindung in der Erzeugung elnes künstli^
chen Gummi, sowohl in flüssige» alö trock«.
„em Zustande, welcher den Druckfobrikanten
Färbern u. s. w. dieselbe» Di-nfte leiste, als
der arabische Gummi. — 3. Dem Franz Fleisch,
Maschinist, wohnhaft in Wien, Gumpenoorf,
Nr. 3, für die Dauer ,oa einem Jahre, auf die
Erfindung einer Maschine, wodurch Zuckerhut'
formen au» Blech nicht durch gewöhnliches und
zeitraubend,s Hämmer,,, sondern durch gleich'
zeiliges Pressen und Notiren schneller, solider und
wohlfeiler verfertigt werden. — 4. Dem I o -
hann Podhcyöky, bürgl. Schloss^rmeistee und
Hausbesitzer, wohnhaft,» Wi« , , Stadt, Nr.
43 l , für di , Dau»r von einem Jahr, , auf
die Entdeckung in der Verfertigung von Zucker«
Raffinerieformen aus Eisenblech und anderen
Metallen, und deren Ueberziehung mit feuerst«
stem Lack, welcher jedem Grad der Kälte und
der Hitze über 80 Grad Reaumur, so wie der
ätzenden Zuckererde widerstehe, und auch geeignet
s,y, Metallformen uud Gefäße jeder A r t , in
welchen flüssige Substanzen durch Kälte oder
Hitze zubereitet werden, damit zu überziehe».
5. Dem Friedrich Rochlid^r, Docter der Me.
dicin, wohnhaft in Wien, Landstraße, Nr. 313,
für die Dauer von einem Jahre, auf die Er>
findung, aus Elain u«d Fetten eine knstally-
nische, der Stearinsäure in ihren Eigenschaften
ähnliche Masse (Elaldin> Säure) zu erzeugen,
und aus dieser dichter und andere Producte
^ 7 ^ " > welche d.< bisherigen Erzeug.
»>ss «uS Wachs. Spermacet und Stearinsäure
ersAn. - - ^ Dem Albert Fesca, wohnhaft
m B l " . als Bevollmächtign o,5 Iol/ann
Fr e d r . c h ^ h ^ „ ,.,d ^ , ^ ^ , ^ , wohn-

haus Co.th's Sohn und Comp. in Wien),
fur dlt Daucr von einem Jahre, aus die Ver-

besserung in der Verfertigung eines sechsräoe.
rigen Eisenbahnwagen« GlstelleK mir bewegli«
chen Achsen, welches mit der größten Leichtigkeit
durch die Curven der Eisenbahnen fahre, l'ndenz
sich die drei Achsen desselben stets nach der Rich«
tuna der Krümmungs - Halbmesser der Curve
stellen. (Auf diesen Gegenstand haken die Privi«
legiums.Werber in Preußen unter« 6. Dece«b«r
lU44,in achtjähriges Privilegium erwirkt). —
7. Dem Vincenzo Ä,dr . ,s , wohnhaft iu Bres»
cla ln der Lomtzardl«, für di, Dauer »on fünf
Jahren, «uf v i , Entdeckung ,i««r hybrauli«
schen versteinernden Masse, welche weder vom
Wasser noch «iner anderen Flüssigkeit durch-
drungen werden könn«. — 9. Dem Lconhard
Welchmann, Tuchscherer - Gehilfe, wohnhaft
i» Wien, i!,opoldst«dt, Nr. 655, für di« Dauer
von einem Jahre, auf die Erfindung und
Verbesserung m der Appretirung des TucheS
und «Uer ander^ der Appretur u>tcrlieg,uden
Stosse, wodurch dieselben mittelst der Schnel»
ligkeit einer dazu erfundenen Luftkasten-Ma»
schine derart bearbeitet werden, daß sie durch
die innere und äußere Vorrichtung kei»e Aus«
sperrung erleiden, einen viel schöneren und höhe«
ren, ihrer Qualität unschädlichen Vlanz erhal-
ten, und nur l5 big 2l1 Minuten auf den
Walzen zu bl.ib,n hadeu, und wodurch alle
Mängel und Nachtheil, der bisher gewöhnli«
ch,n Apprerilu-g beseitiget, wie a»«ch dieDauc
erhaftigkeit dieser Stoffe erhöht werde.
V. Dem Joseph D. A. Gamuda, und dem
R. Bonf i l , wohnhaft in London, (durch dag
GroßhandlungshauS Henikstein und Comp,
wohnhaft in Wlen, s tad t , Nr. 9'^3), für
die Dauer von fünf Jahren, auf die Elsin«
dung und Verbesserung in der Construction
der atmosphärischen Eisenbahnen. — 10. Dem
Johann Sanohaas und dem Carl Schwan,
Sooa - Fabrikanten, wohnhaft in Szegedin
in Ungarn, (durch Alols Oesterlein, bürgl.
Handelsmann, wohnhaft in Wien, Alservor«
«tadt, Nr. 297 ) für die Dauer von zwei I a h '
ren, auf die Erfindung einer neucn Art Ora«
dir<Vorrichcung, wobei die Gradirwande auS
einem besonderen Stoffe bestehen. welcher jede
Flüssigkeit an sich ziehe, untz dadurch mit der
zu gradirenden beständig geschwängert erhalten
weroe, wodurch eine große Menge Flüssigkeit
der freien Luft zugänglich gemacht, und eine
schnellere lZoncentlirung herbeigeführt werde.
Diese einfache und nicht kostspielige Vorrichtung
fty besondtls anwendbar bei ^almen', Soda-,
Alaun» «no Pottasche - Siiderclcn, bei der
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schnellen Effigfabricatiou und überhaupt bei
allen derartigen Verfahrungsarten, wo eö sich
um «ine wohlfeile Concentrirung von Flüssig»
keilen handle, wobei die Anwendung der freien
Luft gestattet scy. — l 1. Dem Franz Schubert,
bürgl. Schlossermeister, wohnhaft in Wien,
Thur i , Nr. 53 , und dem Wenzel Hausner,
bürgl. Schlosscrmeistrr, wohnhaft in Wlen,
Rossau, Nr. 82, für die Dauer von zwei
Jahren, auf die Erfindung in der Verfertigung
von Wagen-Fußtritten, wodurch mittelst einer
von Stahldraht in Schlangenschnecken gewun>
denen Feder, welche in einem Federhause beweg-
lich ist, nicht allein der Deckel deb Fußtrittes,
sondern auch durch einen Zug von sich selbst
die Thüre des Wagens geschlossen, und durch
dieselbe Vorrichtung auch geöffnet werden könne,
welcher Mechanismus sich nach jeder beliebigen
Form und Größe anfertigen lasse. — l2 . Dem
Friedrich Sut t inger, befugtem Spängllr,
wohnhaft in Wien, Weißgärder, Nr. 5 0 , füe
die Dauer von einem Jahre, auf die Erfin«
dung einer Keff.hm aschine, worin der Kaffeh
und das OderS zuglcich gekocht und das Ko«
chen gesehen werden könne, der Kaffeh durch
den besonderen Verschluß seine eigenthümliche
Kraft und das Aroma behalte, und nebst dem
Obers mittelst einer Pipe herabgelassen, und
wobei übrigens auch durch einen an der Ma»
schine angebrachten Apparat in Geschwindigkeit
Loeusa i» luoc,!«, Omelettes und Eierspeisen
bereitet werden können. — l3 . Dem Franz
Tschiuda, Feldwebel der l2ten Lompagnie d<s
k. k. 4tcn Feld» Artil lerie' Regimentes, wohn«
haft in Leoben in Stcyermark, für die Dauer von
zwei Jahren, auf die Erfindung, dti Wasserbau»
ten das Wasser mittelst einer einfachen Maschine
bis auf eine bcstlmmre Tiefe unter dem Wasser«
spiegel oder über demselben , zur Bewässerung
von Gärten u s . w., mit einer geringen Anzahl
Menschen zu heben. — 14. Dem Kinzelberger
und Comp., Inhaber einerFarbwarenhandlung,
wohnhaft in Prag, Nr. 403 - 1, für die Dauer
von zwei Jahren, auf die Erfindung, das Leinöl
durch eine eigenthümliche Raffinirung zur Fir«
mßbcreitung und allen Arten von Anstreich,
farbcn vollkommen klar und beinahe wasserhell
darzustellen, wodurch die wesentlichen Vor,
theile erzielt werden, daß das Leinöl bei der
Versetzung mit den üblichen F«rbtörpern, be-
sonders aber mit Ble i - und Kr?mserwciß,
Chrom- uud Ultramarinfarben, seiner vollkom-
menen Durchsichtigkeit wegen, die Schönheit
dcr Farden mehr hervortreten mache, und daß

wegen des hierdurch erzielten schnelleren Trock«
nenb die Mitanwendung des Mohnöles ganz
entbehrlich, der üble Leinölgeruch beseitiget und
größere Wohlfeilheit erzielt werd,, übrigens so«
wohl das rassinirte Seinöl ftlbst, alS auch die
damit angeriebenen Farben sich länget unver«
ändert aufbewahren lassen. — z5. Dem Chri-
stoph Nenner, dürst!. Riemermelster und Haus.
bescher. wohl,!)«fc in Klageufurr, für die Dauer
von einem Jahre, «us die Erfindung und »er»
besserunq im Baue oer englischen Kummete,
welche durch Wohlf.ilheil un» Dauer vor den
gewöhnlichen im Gebrauch stehenden englischen
Kummeten den Vorzug h«den. — ^aibach am
2 l . Ju l i IS45.

Joseph Freiherr v. Weingarten,
Landes- Gouverneur.

l ä a r l Gra f zu W e l s p e r g , N a i t c n a u

und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident.

C a r l F r e i h e r r v. F l ö d n i g g ,

k. k lSubernialrath.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. '53?. (3) 5 t l . 3.5«.

<z d l c t.
Pon diesem Vtlilksgelichte wird hiemit be-

lannl gemacht: OK sey in der IreculionKs«che der
Agnes Gabliicu von Hrib, wider Fran, Udoutsch
von Ultenm2«kl, wegen aus bem gcrichllichtn Ver .
gltlche ddo. 3 . . Iä t lne, v- I . . Z. , 3« . erecmio«
»Nlabulats 3c». M a i d. I . . Nr . »3, lückssin«
eigen KindeSulUerhÄlls-Vellrages pr.Z5 fi.c.s.c.,
in o»e executlve Beläuheluug d,l dem lehleren
gehörigen, in die Execution ge»»genen, z« Pedboist
8ud Oonscr. 3 t l . 9 liegenden, zur He,»sch«ft Tref«
fen zul, Rcctf. N r . 84 l insba,en, gerichtlich aus
>3o ft. geschählen Halbhube sammt An . und Hu«
gehör aewlNigel, uno »ur VolNHh>»e derselben die
erste Feilbielungslagsayung a^f den 26. v. M . ,
die zwcile auf ten 2g. September u„o die drin«
auf den 29. October 0. I . . jedesmal um lc> Uhr
Vormittag in loco oe, Hübe »u Podborst mit dem
Anhange bestimmt worden, bah, wenn diese Hubt
weder bei der e,st«n n«ch »lveilen Fcilbiclung um
die Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden eü"Nte. solche bei der drillen um jeden
erzielbaren P">s losgeschlagen «erden n,ü,oe.

Wovon >»e Kouftussigen mit dem Beisahe be«
nachrichtigel rvelde,,, daß ^^ Bchähung, der V lund .
tzuchSextracl und die LicitationKbeoingnisse täglich
hieramts eingesehen werden kennen, tah aber dieß
ANeS »en Licitanten auch vor der Licitation iedei.
mal bekannt gegeben, und dah ein »o ^ Vadiurn
des Scdählveltdeü zur Licitirung gefordert werde.

K.K.Bcz.Gellcht Tressen am »4-August »6^5.
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Gubermal - Verlautbarungen.
Z. 1W3. ( l ) Nr. lä7^8.

S u r r e n d e
des kais. k ö l l i g l . i l l y r i schen G u d e r .
n i umü über v e r l i e h e n e P r i v i l e g , en,
^_ Die k. k. allgemeine hohe Hofkainmer hat
am 27. Juni l. I . nach den Bestimmungen
des allerhöchsten Patentes vom 3 l ; März
lk32 die nachfolgenden Privilegien verlilhen:
1. Dem Anton Madn-, Privatier, wohnhaft in
Hernalö bti Wiel', Nr. 262, für die Dauer von
zwei I.chrlN,aufdie Erfindung eines Haarwuchs'
Wassns, mittelst dessen die Kopfhaare nicht
nur im ausrechten St»nde erhalten, sondern
auch die lückenhaften Slel l in dcrftlorn ersetz:
und der Nachwuchö dcr abgängigen H^are her-
gestellt oder doch wenigstens befördert werbe.
— 2. Dem Limrenz AlclcHner und Comp.,
wohnhaft in W in , , Laimgrube, Nr. 178, für
die Düuer von einem Jahre, auf bie Ersin«
dung und Verblsseruny, den Grauschiefer zur
Dachdeckung nnd für verschiedene andere Bau-
geqeil stände verwendbar, billig und zweckmäßig
herzustlNtn. — 3. Dem Anton Vettcrman,
Bil lardi und Kassehschankinhader, wohnhaft in
Prag, Nr. 9 3 5 - 2 , für die Dainr voa einem
Jahre, auf die Erfindung in der Construction
dtl,' HöillaidS, lvodei die BiUordtische cine stelS
glticyin^sjige D^uer drh^lrct l , drnl Schwindln
und W ^ f e n , daher dcm nnstleichmäßigen ^anfc
der Spielballen nicht ausgesetzt seyen, und das
Ueberziehrn und Anspanne der Tische viel leich-
ter und einfacher alk oiöher, zu jeder beliebigen
Zcir und ohne Beihilfe eincä Tapezirers dc-
wirkt werden könne; übrigens auch die auf
diese Weise construirtcn Billards stets iyre feste
EtcUung unreränderllch behalten, und somit
cin vicl gltichmaßign-lo und sichereres Spiel l.!ö
die diöher üblichen gewährn. — .̂ . Dem Phi«
lipp Preißler, Negociauc, wohnhaft i« Pra^,
Nr. d7 , z - l , und dem Israel Feigel, Handcls.
mann. wohnhaft in Radoium in ^öhmcn, für
die Dauer von einem I ' h r « , auf die Erfin-
dung eineö Oelcs, genannt: „Amazonen-Toi.
lettcn-Orl" zur Scärknng und Beförderung
^ ^ ^ i 7 7 ^ ^ ' " ^ " ^ d " Glanz und die
k s nocl . ^ 7 " " ' " " " e , weil w.der dic
^ ^ k . 7 ^ ^ ' " ' p dcn lchtercn zerstöre,
u r.g ns auch d.e Haare nicht grau werden
konncn. - . o. Dem P,cer Armand Grafen

" ' ^ ' " " 7 " " " , wohnhaft i n e n d e n , Nr.
1 ^kmnersplatz, I ; , , ^ „ ^ ^ ^ . ^ ^ ^

Horulkcr, Hos- und OerichlS-Aovocat, wohn«

( 3 . Amts-Vl. Nr. , .4 . v. z<>. August .Ü/.5 )

haft in Wit'n, Stadt, Nr. l l l 8 ) . für die Dauer
von fünf Jahren, auf die Erfindung in der
Verfertigung von Barometern uno anderen
pneumatischen Instrumenten, wobei dünne Blät.-
l tr oder Diaphragmen von Metal l , Glas,
Kautschuk und anderen biegsamen und luftdich-
ten Substanzen beim M.'ssen der Elasticität
und deö Druckes der Luft und der Missi^eitcn
angewendet werden. — 6. Dem Malhiuv Trenl-
sensky, r. k, pens. Oberliluc.'nal,t, wohnhaft ln
Wien. ucopoldstadt, Nr. 6^2, fnr die Dauer
von fünf Jahren, aus die Erfindung, eine-
Doublt-Nastrlrmaschine auf eine neue Art zu-
sammen zu stellen , und ihre mechanische B,we-
gung zur äiehung der Linien so einzurichten,
daß horizontale oder Ouerlmien nach j<vcr be«
lieoigcn Dimll'.sion il« lincr oder mehrerellFar«
ben zugleich, und die vertikalen Linien in der-
selben Art über oie oben erwHhnten horizonta-
len in grosttcr Schnclllgktic gezogen, uno die
reinsten, sowie dic schönsten ein - oder vielfar-
bigen Lineamcnte für Manufakturen, Zcichnunqs-
ntye, Straffirungen, Violen, Echulschreidbü-
cher u. dgl. zu bedeutender Wohlflllhcit q l̂ic«
fert werd<n können. — 7. Dem Johann N.'P.
Rei^hosscr, Hauöinhadrr uno Privilegiums«
Besitzer, wohnhüft in Wien, Stadt , Nr. 25?,
für die Dau«,>r von einen, Jahre, aufdie Elsin»
du»g lineö Wcl^estuhlcs, der einfach, dauerhaft,
ulld in der Art einglrichcec scy, duß di.' Kämme
sich immer regelmäßig hcdcn, die Schlaglade
sich immir gleichfölmig oewege, aNe schlage
auf den Schuß glcich stark seycn, immcr und
bei allcn Gattungen F.ideu nur ein. ni'ziger
Echlag mit dcr Lade genüge, damit die Fade,»
in dtr Kette nicht wlirer, als gerade di? Aicke
dcö Einschlogfadcnö eö erfordert, nachvückln,
wodurch daö Neipt>ll der Fad<n möglichst bcsci-
tigss, das auß^st lästige Nachspannen der K'<:te
gänzlich vermieten werde, f,rner der Ald.-iler
in eincr aufrechten und naturgemäßen St, l lung
scintS Kmperü, oh<ir zu «r<nüd?n, b<im We-
dnl nicht einmal dic halbe Krafc anzuwelivm
nöthig habe, und aus allcn Gattungen F ^ ' n ,
sowohl aus der feinsten Ncsstl und dc» feinstln
St iden' , alü auch den gröbsten Woll- , j ^ lo-
gar aus den stattsten Gummirlastikf^^" auf
diesem neu erfundenen Wcbestuhle in drr,clben
Zeit zwanzigmal nnhr Gew,^, wie auch wohl»
fiiler und eleganter als auf dem gewöhnlichen
W.'bcstuhl«.', ron bcli.'l'iger Vl'.ire zu rrzcugcn
im Stande sey, ohne für jedes einzelne Gewebe
den Wcbcstuhl a"dsr<5 einrichten zu müssen. —
8. Dem Franz Scala, dmgl. Hand.lümann,

2
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wohnhaft i« Wien, Mariahilf, Nr. 63, für
die Dauer von zwei Jahren, aus die C»
findung einer Dampf- und Wasser-Turbine
(Kreiselrad), welche die empfangene Dampf-
cdcr Wasserkraft ohne Verlust übertrage, weil
an derselben die Fehler der Fourncrouischen
Turbine und drü Segnei'sch.n Rades beseitiget
seye«. — 9. Dcw William Pringle, Anwalt,
wohnhaft in London, (durch den BevoUmäch«
ten LarlLooscy, wohnhaft in W»en, Nr. ^ 9 l ) ,
für die Dauer von fünf Jahren, auf die
Verbesserung in der Leitung des Durchzuqcs
von schädlichen Dämpfen und anderen Stoffen,
Welche unter gewissen Umständen in chemischen
Fabriken entstehen, und in der Aerfahrungs-
weife mit diesem Durchzuge. — 10. Dem Carl
Dal ler , wohnhaft in Wien, Schottenfeld,
Nr. 337, für die Dauer von einem Jahre, auf
die Verbesserung m der Bereitungsart eines
Metalles, welches sehr gediegen, weder zu
spröde noch zu weich sey, an Schönheit nach
dem Gusse dem Feinsllber gleiche, sich sehr gut
verarbeiten lasse, und zu Verzierungen jeder
A r t , z. 75. für Gegenstände zur Velschönerung
der Gebäude, für Stuckatur., Vergolderarbei»
ten, Figuren, Arabesken nach beliebiger Größe,
Schriften der geregeltsten Kalligraphie, mittelst
Lacklrung in allen Farben nach einer ganz neuen
Methode, geeignet sey, wobei übrigens die
Lackilung der Witterung und Orydirung wider«
stehe; endlich die Erzeugnisse aus diesem Me-
talle billiger als die bisher bekannten ähnlichen
Fabrikate dieser Al t zu stehen kommen. —
— l i . Dem Joseph Daredny, Blechwaren Fa-
brikant uxd Hauöeigenihümer, wohnhaft in
Wien, Schottenfeld. Nr. 224, für die Dauer
von emem Jahre., auf die Verbesserung an dem
Kochapparate des Sorel in Par is, (genannt
6or l lo l i - j )1?l i ) , welche im Wesentlichen darin
bestehe, daß durch dle Anwendung liner nach
rechts und links drehbaren Nauchfangklappe,
dann durch «inen besonderen über den: Apparat
angebrachten Hur mit einem auslaufenden
Rohre, die Ventilirung vermehrt, und hier-
durch sowohl das Suddad (Kolli lunl-ic), wie
auch das Kochen der Speisen so beschleunigt
werde, daß sie weit früher als auf dem Sorel ' .
schen Apparate kochen und ihre Bereitung um
ein Drittheil wohlfeiler zu st.hen komme. —
— l2 . Dem Louiö v. Orth, wohnhaft in Wien,
Leopoldstadt, Nr. 366, für die Dauer von ei>
»nmIahre, auf die Erfindung eines Verfahrens
wodurch den Incrustatiolien der Dampfkessel
vorgebeugt, oder schon bestehende cntscrnt wer-

den; welches Verfahren auch auf andere Appa-
rate anwendbar sey, in denen gewöhnliches
Wasser oder Salzwasser verdampft wird. —
— !3. Dem Johann Tröber, dürgl. Schlosser«
meister, wohnhaft ln Sechshaus bei Wien,
Nr. 69, für die Dauer von fünf Jahren, auf
die Erfindung und Verbesserung in der Luftbehei,
zung, wodurch onl an iPrtNüstoss: Oelkuchen,
Steinkohlen oder Brennholz erspart, und welche
sowohl in kleinen als großen Localirätcn, als:
Bureaux, Theatern, Palästen, Kirchen, Fabriken
:c. lc. benützt werden könne; auch in Druckfa»
brike» zur Mansarde. Beheizung. ferners für
Brauhaus-Malzdörren neuerer A r t , zu de»
Hänge-, Reschen' und Trockenlocalitäten der
Weißwäscher und Färbefabriken anwendbar sey,
wobei übrigens auch besondere Luftröhren ein
gelegt werden können, welche die Kess.lsiamme
anspühlt, und dadurch ciue erwärmte Luftaus-
strömung erfolgt. — Laibach am l . August !6' l5.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes-Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident.

Dr. S i m o n L a d i n i g ,
k. k. Gubernialrath.

3- !4o8. (2) N , . , y 3 l 0 .
C u r r e n d e.

Alle wie »miner ausgedrückte Salblrungs,
formllli auf Conten und Bescholu^utiqen üder
gil>efelle A»bellen, Ha^d<lb» und Ge^eidS«
geginHande, unterllegen dc>n V lämpel . —
D a hervorgekommen , f t , daß die H5läüiptlge-
buh^- bel den mit der Z"hlUligsdc<^u,gung
Vlrsehfnen El)lNl häufig dadU'ch ve mieden
w^r>en sv>I!, daß dem <5olito ohne einfr fürm^
llchcn und unlerferligten Zahlln^sbestanqung
von dem Aussteller le^'glch d l eWcx le : H^ltl irt
oder voi' l-«e1nlcl, oder 2u«z«^Ii<:ltl:N) oder
2l)"«:t!,nli, oder ul iz; l ! l . i^ ^der alidire ähnl.ch«
Außd'Ücki mn oder ohne emer Nam?n^f i ' I>-
gung delgefl'lgl werden, so fa,id dle hohe k. f.
allgemeine Hofkammer zu ^olge D e c i l e s vom
,^. I^nl d. I . , Zahl '9629, sich .u der 5r>
klarung und Erläuterung dc^immt, daß in
dem s l n n e des §. 6 des Slampel« und Tax«
gts.yeft l^icbl nur jene in den Händen der
Zählungepss'cbtlgm b'sindl'chcn El)lUl, N ^ t m ,
I n t e r i m s . I ^ t e r , , ^cfclschelne, Ncchnunasaus-
wel le, oder wie immer btnannlen ^eschlilu-
guligcl. Über gtlleferte Arbei ten, Handels-
unt> ^fwe'bsgeqei iss^^e, dem vcrgssch'leber
m n O.mltungsstampil unterl iegen, auf wcl-
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ä , . ' der Empfang dir Zahlung förml.cb und
M B fügu.g der U.Ue.sch'.ft des BerechNg-
" n de än c ^ , scndcrn ouch le.e Cont. rder
d >ei e?^scke.,"gunge'i, auf welchen dle <m.

s ' ' .cne Mahlung durch andere, wenn auch
chi untt ' fe-t 'gte Salc>llU,iftsfol mell,, a ls :

« I c l i i l , vc l l«c! l^n^, uu^gc^l ic l lon, ^ e l l ^ , , ,
ui,l!»ll>8 u. dgl. «ttszjedrückl l!^. — Welches
zu s>.'lgt nner anher genulchlen Eröffnung der
l . k. ^yellsch-l l ly, lsch,n Came^al - G<f«Ilen'
Ve lwa l luns ^ ^ 28 I u l l l I . , Zahl 7908,
nnt dem ̂ edeulen zur öffcnlllchen Kelnnnlß
aebrachl »rnd , daß bezüglich derlei v.r dltscr
Kundmachung ^us^l ic l l ten süldlri l,, Eont» in
vorkommende,, Fa l len, wenn sic ungesiampelt
sn,d, nur 0lc G.bühr .chne cmem S i l a f u e ^
fahren ell^uhevcn ,st. — L<nbach den 9. A u -
gu'1 18.5

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

Gar l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r im ö r, k. k. Vice - Präsident.

Dr. S i m o n L a d i n i g ,
k. k. Gudernialrath.

Z. 1416. (2) Nr. 19954, cd Nr. 1451-
N0T1FICAZI0NE

L'i m p c r i a 1 c R e g i o Go ma n d o S u p e -
r i o r e t l e 11 a M i i r i n a — D e d u c e a d
U n i v e r s a l e N o t > z i a : — Che ad oggclto
di provvedere Legname di elevate dmieu-
sioui per Costruzione di ß »slinicnli da
guerra, saraper devenire all' accjuislo delle
diverse specie di Legnamc di qualita per-
fetla, e delle dimension!, e figure precise
indicate ndla soiiodoscritia dcslinia ehe
luedianle partic )lari propüsizioni gli ve-
nisse offer 10 io vendiu. — Lsi offerte sa-
ranno dirette al Omando Supeiiore della
Marina, <> dovranno con precisionc indi-
cate la qualiia e quantiia del Legname
ehe fosse l'ablatore in grado di furnire,
c 1' epoea della sonuninistraziorie, come
akresi il rospcliivo prezao per ogni piede
cuLo Viem-se, fuita pero avverietu.a ad
oj»ni uspirdinc clm coi mezzi di Lui pro-
pij dovra imrodurro in cjnesto 1. K. Ar-
senale Marittimo i mo[ l C g„ a m i , e shar-
ca.li soltauto a terra pell'esame Comniis-
sionale nprendendo pero cogli stessi suoi
mezzi 1 Jegnatni riconosciuti impropri al
servizio cm sono destin li. — U i s i i n i a
i n d i c a n t e il L c g n a m o da C o s l r u -
l i o i i e o c c o r r i b il c. — U u v c ce — Pczzi

squadraii di Roverc ciritti, lunghi piedi
di Vienna 55 al di sopra ed in quadro
pollici 17 a 22 piedi cuhici viennesi
24000: — Pezzi squadraii di Hovere lun-
glü piedi «JI5 a 35 ed in quadro a pollici
10 a 16 piedi cubiei viennesi 24000: —-
Pezzi squadraii di Rovere con curva rego-
lare per Sbagli e Sfriselli lunghi piedi
36 al /,5 e ^ rossi pollici iö a 16 piedi
cubiei viennesi öooo: — NB. Qualora
non si potesscro avere perzi squadrati il
cui trasporto ricscircbbc piü agevole, le
piantc lOtonde dovrebbero avere il dia-
tnetro maggu.re oecorrente per ottener-
si collo squadro le grossezze sopraindicaic,
— Pczzi di Rovere curvo 0 stortami lun-
gbi piedi 8 a 12 di Vienna cd in quadra
pollici to a 12 piedi cubiei viennesi 6000^
— Bracciuoli lungbi nel pedal« piedi 5
nel ranio piedi 4 grossi pollici 8 a ia in
squadro ; colT apertura di gradi 80 a 10O
piedi cubiei viennesi 1000: — A l b c r a -
l u r c A b e l c . — N. 1 Albero della lun-
ghezza di piedi viennesi io3 ; non rainoie
del diametro medio di pollici a 8 : —
2 Alberi della lunghezza di piedi vien-
nesi i o 3 , non min ore, del diarnetro me-
dio di pollici ip : — N. 1 Albero della
lunghczz > di piedi viennesi 98, non minore ;

del diinietro medio di pollici 27 : —
N. 2 Alhcri della lunghezza di piedi vien-
nesi 98, non minore, del diameiro mqdio
di pollici 19. — Vcneaia li 14 Luglic
5845.
U Comandanie superiore della I R. Ma-

rina di Guerra
A R C I D Ü C A F E D E R I C O

Vice Ammiraglio.
L'Intendente in Cap > c Referenle Econo-

ihico dell' I. 1\. Arsenale
ANGELO GOMELLO.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ,ä38. (1) Nr . «'"/.,85

Wiederholte Lieferungs- Autsch'"bun.,.
Ü,e k. k. vcrelNle Eameralqefallen «Ver-

waltung für Sceyermark und Il lvrlen il^ »n
dem Fall,, für da« »m Vt'wallungsjahre 18^6
^öch.ae S'g'll.g ungemareri^le von c i rcg,200
Pfund S'cgcllack e»ne w'cderyo^le ^eferungli-
au5sch"ibuna anzuordnen. — ^»ejcnigsn Fa-
bl-lkanien, Handel- und Gcwcrbstre,hcndtn,
wcld, wcgtN l'ef.runq diclcs SlgllllNlligs»
materlales zu concurrnen deabsichllßkn, haben
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»hr sch'lflllchts versiegeltes Offert, wclch'e'Ä' mil
der Aufschrift: ..Andot zur Lieferung von S i e -
gellack^ zu velslhcn »st, dls i g . SepttMbcr
l 6 ^ 5 um i l ) l lh r Vormi t tags >n der Kanzlei
des hlcrortigcn Oecrnomates abjllgedcli oder
dahin cinjusendeu. — Dieses Offert muß:
u) mit dcm rlaffenmaßlgcli E iämp?! ron 10 kr.
V rsehen ftyn, und die ausdrückliche Erklärung
des Offercnlen enthül l t ! ' , daß er sich in allc
BedlnylMgen der gege,'.wartigln kluöschi eldung
zu fügen verende; d) der prr'.S ist nach
Wiener Pfunden nnl Buchst^dcll «us^rücten,
c) jedem Offerte ,st nach drn Mufter»> de> W n l e
entweder ,,ne den zehnten 3he»l debjcli'grn
Betrages, der für das «ngebol'Nt ?>eftN!Ng5-
objccl i>n Ganzen eni fä l l l , s'leichtnde Slcher<
stellung lm Buren , cder in Sl«a-.sschullve><
schreibungen als Neugell ' , over ein srlssgschcin
bl'izllschllcßen, »v^durch ea>^lth<m w i i d , »«ß
eine solche S»che,st?llung del der stll).'lmärsisv'

' »lyrischen öomcralgefällcN'H^lptcoffc in ^>«y,
oder t'ci »'mer der hlthcr Ulner^ehentel^ ^ame«
raldeznlscesscn, oder l̂ cl e>n<>,' GlfäUes!c«ssc
jener Provinz/ wo der Offr rent domici l l l t , ^s.
leistet worden s,y; dieses R^ i i e l d wlrci rück-
sichtlich des O f f ^en l t» , , dessen Änbol lucht
angelio^men wi rd , bis zu der sc> bald «ls mög<
l>ch erfolgenden d! fä l l ige«' C'iUschettlMg, rück-
sichlllch des Offelenten «der, d<ffen Andot «n«
«ehmbar geflltidcn, l,s zur eifüUien ^ i l f t l l l ng
haftcn blt lbcl ' . cl) D>e i'ere!ltt< Ea,ner«I^tfä!lell '
Verwal tung behalt sich d'r W»h l Uüler de«̂
vorkommenden Offerten undedx'gt inn'b >l):eln
Gutdü l i l t n r l )r ; sie glbl j lnen Dfferentcn, dcr,,l
Anbote sie inch/ annur.mr, übcr dlt Gründe
»hier W a h l kemelle, 2l<l)t und A n i w v l l , un5
findet qegen d»c Anwcisung cmeb Ost<rl<b ,̂uch
durchnls kein Neculs S t a l l , e) D l m Osfc>ce
müss'N Musler des zu llefernbeli Sirgclwachses
beigelegt werdeli. t) D lc zu l efe>nlcn A r l kel
müssen bmnen drci Wochen nach ecr erfolgten
Ver^andlgung über die Annahme dls Andotcs
kosteliftll und v.llsiand g an d«s O c ^ n o m a t
dieser vcr<inten Eamcr^lgefäl len,Verwaltung
belgcl1<lll wc rd tn , welchlö üder die Q m l n ä c
Ulld Mustermälj lgkl i l dcr abglll<feilen Ar l 'kel
zu erkennen hat. >Dcr Ecntrahsnt »st l 'crbun,
den, sich dem Aukspruch« desl^lbln unbedingt,
und ohne Vorbehalt emer Be lu f l l l ' g an dlc
höhere BiHorde zu unterwerfen; ^) sollte im
^!aufc des Vcrwalcu,.g5jchres »g^t) cm 've,tc.
rev, in dicscr Aufschreibung nicht l'orgcsehetier
Beda,f an SiegelwachS e»ntrete»i, so ist der
Kontrahent verpfilchlet, denselben über jedes-
malige Auffordenmg vicr Wochen nach der,

<cli>en um dln >h,n zugestandenen Preis sosten«
frr, az jU^ l l c i ' j I,) sollte der Lieferungsunlel,
nehlnec mit ocr Ablieferung üdelhuupt, oder
hl» sichtlich de«i ?>kf.'tlingstellN'nes, oder «n
Absicht «uf »ie 2u, l> :ä t eer beizustlllenden Ar-
tikel hilUer d t „ eingegangenen Vs'pß'chluligen
zurückbleiben, so >fl die vereinte ?«mlr?>lge«
fällen , Vc!w«ltll»iss be.echtlget, das Rrl igeld
eiüjuuehc", aus s lN^ ( ^ f f , ^ ü<,H Kasten <juf
dem >l>r dllievigen Wcgr sich den > öthigen
Beb.,rf an ^,sge!w«chK »l»s elN 5l^h^ zu rv«s
,mm,r füc Pre«!>n anzuschaffen, und d?n Mshr -
«Ilfwönd vc?n dln Schuldlragenden herelNjU:
brinyes,. i ) D i? Zndluny für d«^ qel)öi,g «b,
gflirferle unb «linehmb«r ssefundene S i ^ c l «
wachs wlsd siegen »loslsn^ilßig ^esi^mueltf,
i>nd lliit der Uede,Ni!h!livdt!ia:!gllna. versehene
Qui t tung bei der bct'effsnde,, Gtfa!l?c«ffl! so»
gleich " fo l /e 'n . li) Den ^«^l ragsstä^psl h«t
der ^itfer«!il zu bel'chs g,n. - Gcay cm 2 ) .
August l 6 ^ 5 .

Z. 1437. ( , ) N r 7878!^/.

K u >» d m a ch u n g.

Zur Vornal)tne uichrelcr Coliser^alionö«
A'rl'ticel, in den dnden hierortigt!, Finanzwncht
Caserlien zu S t . Peter und am Froschplahe
wi ld del dieser Oali leral-BtUlks Verwaltung i l l
ihlsm Amlölocale am Echulplatze Nr . 2!j7, am
6. September >6l5 um 10 Ul)r VormitcagS

, eiue Minuendo . Licitalion abgchalttn wcrdeu.
^ - Die zu lleferuden Are i ten si>,d in den nach'
stchsnoen Bclra^cn veranschlagt, uild zlvar:
für M.n,rerardcitsammt M^lel iüle 55 st. 55 kr.,
für Zimm,rmannäal'bl'!t sammt Materials 17 st.
^« k l . , fur Schlofferaldeit sammc Mate'.iale
5 st. 22 l r . , sür Spengleralbeit sammt M a -
tcriale 28 st. 2 l kr. , für Tischltrard^it uud
M«teriale 1 st itU kr. und für Zimmermalers-
ar l ' t i t sammt Material? i-'z, st., für die Dach'
udrrsteigullg wird gegcn s^p.,race Rechnllug
e,u <Pausch«lbetrag P»'. l 3 st. angcllommeu. - ^
Die zl,r Ncbcrnahme d i ^ , r Arbcileu geneigtcll
Unternehmlr wcrdcn zu diescr Minuclioo - L i l i -
tation mit dem Beisätze eingeladen, daß die
Licitacionöl'coingnisse tagliä) zu den gcwöhnli-
chtn Amtöstu»den in der hielämtlichen Expedits-
Kanzlei clugejehcn wcrdcn könntn, und daß je-
jedcr ^icitaut den zehnten Thci l uon dem ver-
anschlagten G.sammll)ettage, welcher als Aus»
rufvpl t is angenommen w i r d , der Conmissioü
als Gad!«m zu erlegen hadcn werde. — K. K.
(Zameral.Bezirks.Verwaisung. Lalvach am 26.
August l845.



Z. in - , (l) ^ V e r l a u t b a r u n Nr. i98i2l3M6.

^talh,lcpenoc ^coe^,cvt uber d.e ,m raibacher Gubernial-Gtbiete im Jahre 18.5 Stat t gefundene Pfcrdepramlcn. Vetthcilung rvlvd zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
^alrucy am 14. August 1645.

H a u p t ü b e r s i ch t
^ „„„, ^ , , " " " die lm Venvaltungsjahre 16^5 in, Laibach^. Gubernial - Gebiete vorgenommenen Pferdeprämien-Berthcilungen.

Bcnenn^g D e s B e t h e i l t e n D e r s e l b e e r h , e l t d a s P r a m , u m

^ ^ « -: ^ für das zur Concurred vorgeführte prelswürdlge l dess'lb<n !^: 3 I m

^ k : k k " ' ^ Stand W o h n o r t am » c n g st - ^ ^ ^ , l t e r ^ ^
" " " - l L . ^ l , . « stammung ^ — » . ^ m^»w

! 5 Plößctnig Franz Icschza Nr. 20, bezirk " " Dlnlkclfuchs beide hintere, der vordere l
Umgebung Laidach'ö linke Fuß gctiegert weiß, 15 Faust 2

^ w « , « > . . - . 2oll hoch. 20 90 -
2 <-> Nakouh Mathlas Zirzhizh Nr^ 22, Bez. Metallfuchs mit Stern und. >

^ ^ Krainburg Schnäuhl, der linke hine
^ tere gestiefelt und der hi»»
« ^ n ^ tere rechte Fuß gekrönt ^

^. °3 w e i ß , 16 Faust hoch. «. 14 ss3 —
5 « _ > O v e n ?lndrcas D o b r o v a N r . 9 , B e z . ^ Lichtfuchs m i t S t e r n , 15 Faust hoch. ^ 6 ^ 7 -

.̂ . l- »- Umgebung Laidach'ö Z »<? " I
" - - Kuschar Joseph Podönnrk Nr. 23, Bez. ii? ,̂  Licktfuchö mit Blasse, der 'hintere linke -5
. " m ^ ^ - " . . " . ' " ^ ^ " ^ ^ ' « " ,^uß etwas wi iß, !5 Faust hoch " - " 6 2 7 -

! 5 ^ .> ^ Vrcschar S.mon Z.rzh.zh Nr. 11 , Bez. Kästonbraun mit Stern, dcr hinlcre recht, "
s- c^s. , . , ^. . « Kramburg l ^ Fuß q,tieq,rt weiß, 15 Faust hoch 3) -^ 6 ->- _
6 ^ Tschebascheg Johann ^ Swi l le Nr. 4 , Bez. ! ' " ' ^ Rochsch.mmcl mit Bl.sse, beide hintere,

Umgebung Lalbach'ö j ? d^. ordere linke Fuß gestichlt weiß, ^ " j
>, ^ . " j s 15 Faust hoch. .^ ^ - 6 27 —
7 ^. Bakounig Anton I l louk Nr. 1 , Bczuk > Blauschimmcl mit Stern, !5 Faust 1 ZoN

^ - . l Krainburg ^ . l - ^ ^ ' " ^ " 0 27 -
^ ^ ' B o r s i n e r Johann Brunndorf Nr. 4, Be- ' Lichtfuchs ohne Zeichen, ,4 ,Faust 3 Zoll ^ ^ ' ^
,̂ >_ « . ^ zirk Nassenfuß ^ ^. hoch. ^. " 2l) W —

^ ^ ^ Garhin Franz " S t . Vartholmä Nr. 37, !! ^ s Schweißfuchs ohne Zeichen, 1'l Faust,
^ " - Bez. Landstraß H ^ ' 2 Zol l , 1 Strich hoch. «s ^2 5» —

^ <- -- Gorcnitsch Joseph «« Gomilla Nr. 5, Bezirk 2 ! 55 6 27 —
^ " kandstraß .^ ^

l i -t ^ 1 MartinschitschIos. Obernassenfcld Nr. 7, D ^ Kästenbraun mit wenig weißen Haaren
<, Bez. Ncustadtl . ' an der S t i r n e , beide untere Füße

' i ' ' ^ T> cu n 0« , wc iß, 15 Faust hoch. 6 2 7 -
! ^ ^or j tner Franz !Brunndorf N r . 1 , Bez. ^ Weichsell'raun, der hintere linke Fuß et

z .' Nassenfuß > waS weiß, 1'^ Faust 3 Zoll hoch. 6 27 —
(3- Anus. B l . Nr. 1 ^ v. . n . A...,.st 8^5.)



« ?> . « . ^ , D e r s e l b e e r h i e l t d a s P r ä m i u m
Benennung D e s B e t h e i l t e n » ^ » . ^ — — > ^ » ^ » ^ « » » » « » « » ^ ^ » — « « » > « ^

^ « ^ « ^ « « » > » . ^ — ' ' «-«-—: —« fH^ h ^ zur Eoncurr lnz vorgeführte pre'swürdige deeselben ^ - ' l ">,„

J A Z Z ^ N a m e ^ ^ S t a n d ^ W o h . o r l a " H < " « fi. ^ G l u t e n . ^ ^ ^ ^ ' '

^ " ^ ^ ' 1 ^ ' ' ^ ^ ^ F ü l l e n Sttickjss.tr.

l ^ ^ ' ^ Iurglitsch Franz Preleöje Nr. 2 . Bezirk ^ Lichtfuchö mit Blasse, alle 4 Füße weiß, !
^ ' ^ Neudegn < , °Ma i „ l'z Faust I Zoll yoch. 6 2 7 -

1'l H «^ Okorn Johann Muste Nr. 2.Vez.Neu- ^ / . ä Apfelschimmel beide linke Fü. ,
^ Z degg ^ ße etwas weiß, z5 Faust 3

^ « ^ — Zoll hoch. ss 27 -
z5 — Obresa ?lnton Wesulak Nr. l , Bezirk Kästendraun ohne Zeichen, 15 Faust 2 !

Ha^bcrg äoll hoch. 20 A) , -
l i ß - KapPvl Caspar Kaltenfeld Nr. 28, Bez. Käsie,,draun mit S t e r n , ltz Faust 2
« ^ ^ « H.as^rg ^ ^oN hoch. ^ 1> s;,̂  -
«17 " ^ " Premrou Matthäus Ubelök.. Nr. 33, Bez S Grauschmunel ohne Ztichen, 15 Faust
D ^ " « Senosetsch ,.-< 1 Zoll hoch. '<- ti >7 -
»18 " '" ^ Noitz AudreaS Verbiha Nr. l8 , Bez. Z L.chtbraun oyne Zeichen, 15 Faust hoch. ^ " 6 ^7

«19 ^ I ^ Pecklai Simon " P o ^ r e ^ N r . 13, Bez ^ Licktdcaun mit Blümcl der hwtere linke ^
l ^ >-> ' Oberlaivach Z Fuß etwaö welß, l5 Faust hoch. ^ 6 >7 -
>20 5< ^ Zheönovar Johann , , W , . Hrestenitz. Nr. 2 , Bez Ncichftlbraun mlt Schni tz t , 15 Faust
! Oberlaidach hoch ^ N l ' ^7 > "
>2 i Sormann Franz Hrasche Nr. ' l , Bezirk 3lchtfuch5 mlt Stern, l5 Faust l Zoll ,̂ j
» " Adelsberg hoch. ._ ^ 6 2 7 ^ "
«22 »"-^" Starre Johann Gablern Nr. l , Bezirk Rapp ohne Zeichen. 15 Faust 3 ZoN ^ ^ j
» i ! i ^ i ^ « , Eberndorf hoch. ^ lL 6l —
>23 Frank AndreaK Thon Nr. ^ , Bezirk «ichtbraun ohne Zeichen, 15 Faust 3 .̂
« ° ^ ! „ Maria Saal Zoll hoch. « »̂ ö ^,' -
»24 ^ " ^ Bchubernig Joseph Obech'schern Nr. 5, Bez. H Rapp, beide hintere Füße an der Krone I

^ " «-< Mar ia-Saal <" etwas weiß, 16 Faust hoch. H 5 ^2 3l)
25 ^ . " Graß Ignaz ' " Eiersdorf Nr. 1 ,. Bez. ^ '3lichelhäriger Kastcnbraun mit Blassen, ^

" ^ 3 . , Mari» Saal , <3 Schnäutzl, ocr'hintere rechte Fuß hoch
^ ^ ^ l,u.,, ^ ^ M ^ , - K weiß, l5 Faust 3 Zoll hoch. 5 2 2 3 0

26 « ^ Namusch IohanH^... !^ 3w«ttendorf?tr. - Bez. ^ Lichtbraun ohne Zeichen, 15 Faust 2 Zoll
« " « "" .< ! O l̂anegg hoch. 5 22 ^l)
«27 «- - .^ Kraßnia Iojeph Ebenth^l Nr. 2 2 , Bez Z Lichtbraun ohneZeichen, 15 Faust 2ZoN
> N n ^ ^ ^ Ebenthal hoch 5 22 ^ '
«29 ^ Kulnig Johann Moskau Nr. 3, Bezirk Lichtbraun mit Stern, beide
Z Hollenburg hintere Füße hoch weiß, 5 22 30
l ! 15 Faust 3 Zollhoch.



! ' D e r s e l b e e r h i e l t d a s P r a m i u m >
Btncluiu l ig D e s V e r h e i l t e n ,,'' ,̂  ' ' i ,. . ^ , , ,. ^ , , ^

^ ' ^ >̂ ^ " ^ >^"'»l «-««^ für das zur öolicurrenz vorgtfühne prelswüldige z desselben 8 ^ ^ I ,n l
^ ß 3 ^ 3 « » > — — — » — — < — — - « » i«»» — « ^ — j « ^ ^ 2?e«

^ Z ä N , N « m . «.»«> W o h n . . . «« ^ _ ^ ü ^ _ _ l . _ _ ^ ^ ' " ^ ^ «0, ,.,.. ßZ ' ^

.)̂ ) Haberl Rosina Back Nr. l , Bezirk Lichtbraln, ohne Zeichen, 15 Faust 2 Zl'll ^
Moosdurg hoch. ,ß ß i ^.^

30 " ^ 2rost Katharina Krasweg Nr. 3, Bez. ilichtdraun, beide hilttere Füße hoch wcisi, !
^ - MooZdurg H , l 5 Faust« Zoll hoch. 8 36 —

31 ^ ^ Malle Joseph Weitensfeld Nr. 3. Bez. I Lichtbr«un mit Stern, lS Faust 2 Z oll
^ V S t . Ieorg«n .- hoch. 5 22 5o

32 <?, Schöffmann Joseph Glantschach Nr. 5, Bez. ^ Lichtbraun, ohne Zeichen, 16 Faust hoch. ,
" " Graden,gg . 5 22 5o

33 - G Spitaler MathlaS ^ Metterödotf 3tr.3, Bez. A Rapp ohne Zeichen, 15 Faust l Zoll » ,
«5 Glanegg « h»ch. - 5 22 Zo

3 l̂ « Mully Ignaz Lebmach Nr. 5, Bez. S t . « Honigschimmel mit Bl«sse, 15 Faust 1 " !
n Georgen Zoll hoch. " " 5 22 Z«

35 ^ Westrilschnig Math. Althofen Nr. 5 , Bez. Rapp mit Gtern, 16 Faust ^
Mar ia , Saal ^ 1 Zoll hoch ^ 5 22 Zo

36 ^ " " " ^ Blunner Johann Olsach Nr. 2 , Bezirk -»>«-^ ' ^ - ' Kästenbraun ohne Zeichen, 15 Faust l 8) ^
Spit tal Zoll hoch. « i g 61 __

37 ^ Oberort,,« Johann L OrafendorfNr. 1 l , Bez. Stichell). Lichtfuchs m. S te rn , St i rn u. " «^ ,
" ^ Kötschach Nase schwarz, U>ttcrm«nl weiß, vord, " !

^ ^ . x» " rechte.u linke hint. F. weiß, l 6F .hoch . " ^ ^u ^^
38 ^ « Stockenboyer Jacob Pölland Nr . N , Bez. « Kästenbraun ohne Zeichen, l ü Faust i ' " - 9 «

Patcrmon .^ > Zoll hoch. " ^ 5 22 z«
39 .<, 'S" ^ Pucher Thomas » Molzdüchl Nr . 5 , Bez. F Lichtbraun mit S t e r n , 15 F«ust 2 ZoU

« ^ Spit tal ^ hoch. ^ " 5 22 3<,
l̂<̂  " Nagler Bernhard ^ GreifenburgNr.5^,Bez. " Lichlfuchs mit Stern, l 5 Faust 2 Zoll « " ,

! ^ " G Greifenburg k hoch. 5 22 3o
^^ - Uml«cher Johann Unteramlach Nr. 4, Bez. Mohrenschimnul ohne Zeichen, 15 Faust «°i

.^ _ " Spit tal 2 Zoll hoch. . 5 22 5o
^2 Burgstaller Peter Unterhaus Nr. 5., Bez. Schwarzbraun ohne Zeichen, "

V Spi t ta l ^ 15 Faust 3 Zoll hoch. 5 2 2 3 «
^ Spieß Joseph Liebetig Nr. S, Bezirk ^ ^ - Lichtbraun mit gemischten weißen Haa- !

^ > Oßiach ^ ren an der S t i r n , 16 Faust 1 Zoll !
,.« " ^ hoch. ^g g l !

" Hofer Thomas SchcchenfcldNr.1,Bez -5 R«pp ohne Zeichen, 15 Faust 2 Zoll
Oßiach F hoch. q ^0 Zo

N



^ D e r s e l b e e r h i e l t d a s P r ä m i u m
Benennung D e s V e t h c i l t « n ^ ^«.«^.^^««., .»^^.«..«^«.^^ «««^«««»»«^«^«^««««.

^ ^ l > ^ — für dai zur Eoncurrenz vorgeführte preisvürdige delsclben ^- 3 I m
^ ß ^ ^ . ^ ' ' - « — « — « — «« ^ ^ . . ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ l ^ Be-
A ' 3 ^ ^ Z ^ . ^ ,n H e n g s t « S t u t e n » «,. I ^ lrage
^ ^ '-; K ^ N a m e E t ^ b W o h n o r t « ' " ^ «b> , ,^^ ß ^ ^ „

.5 Mgisscr Jacob ^wg l i t z Nr. . , Bezirk ^ ^ K ^ r a u n ohn. .eichen, 15 Faust 2 ^ ^ ^ ^

. « - ^ ^ e r t Jacob ^ ^eHg^r. . . Bezirk Z ' ^ r e ? ^ ^ N ^ ! ^ ^ -̂  ! !
- <- - <- Omach -^ ẑ̂ )̂ . die Krone weis;, 15 Faust 3 Zoll ^ », l !
" - - 2 ^ Z Yoch. ^7 " ^ 5 22 30
^ " i ^ ^ en, n , - Honigschimmcl, der hintere linke Fuß weiß. M »- !

4 7 ^ " " Ebner Johann ^ -Nottcndor f Nr. 8 , dc, ^ ^ 15 Faust 2 ZoN hoch. ^ ^ 5 223s)
" " "" " ! . ' ' " ^ , , <u ° « Homqschimmcl mit St t r^, , 15 Faust 1

48 N S Hofer Georg «" Graden Nr. 3 , B.z.rk D Zollhoch. N 5 2 2 3 0 '

. 9 ' Tellerer Georg ! ,

^ ^ . ^ . , 1 - ^ - ^̂  ^̂  u s w e i s !
..,«., ^c ^nramien-Vertheilunaen vorgeführten pceisliurdls.m Hengst- und Stuten.Füllen, welche

über d . , im Jahre >8ä5 m Kram u.d ^arntc. zu ̂ g e n o ^ „ , , ^ . - ^̂

^, Ve.,e.. N"a^n"e" l Stand l W 0 h n° r t G a t t u n g ^ ^ ^ ^ ^ " ' bcl' ^ u . d ^ ^l^cfuh'..

5 .° D'7ch«!.r Luc«« ' Uo.ttlchttsch, B«,. K.a'.,.M8. 2 . -Z ^ ^

l " — « ^i ^ Z
! 3 ^ ^ ^ ,, ^ St. Barthelmä, Bez. Landstraß. I ^ G 29. Mai l8'.5.

^ ß ^ : ^ - PuU. Be, N/udegg. . ^ Z



!>^ 5 3 l l .Vcs i^° prc.iwürlig.r Pf„de, n»,che «egm Mangll an Prämien mi! denstlben rich» V'ng,1 ,E»,lc„ ^ «ü^mn,,,«« Pf»lplä»"<n-V.l!h«!un«
l ^ ^ H btthc.lt wcrden konnten. F ü l l e n ^ ^ ^ St<u"n " M

! l ! l > l> l
« L> 3 waller Mathias Hrasche, Bez. Adelsberg. > — 1 s « «N
! 9>- E Bostiantschicsch Johann Harie, Bezirk Fcistriz. l __ 1 > l ^ «; Mai l»^«:

10 3 ^ l Intich.r A.uon Ilegou, Bcz. Sch^eeberg. _ 1 <2 5. ^l<" i»4i,.
! > > » ^̂
W ! " " " I i Gablern, lBez. Eberndorf. , __ ^ !
ff l i ! I Starre Johann Eielsl)orf, Bez. Maria-Sa.U. _^ ^ l >
> 12> ! Herzog Joseph Untergeriach, Bez. Moosburg. __ ^ l
« l8> l Lessiak,'Michael Nadö'bcrg, Bez. Grafcnstci». _̂_ ^ .., ^ '
I ! l i ! ! Miklauh Simon ?llthofcn, Vcz. Maria» Sa^l. ^ , ^.
Di l l ! ! Westrilschnig Mathias St. Andrä, Vcz. St. Anova. ^_ 1 ^ ^.
l i e ! l UnterkircherMichael ^ » Nlickcnberg, Bez. Bleiburg. ^_ 1 " " < , « « w - i u ' 5
l ^ l - l Wricsnig Simon Werda, Bezirk Maria - S ^ l , __ , ^ 8 2 l . ^ia» 1Ü4,).
» ^ l " l Iarih Peter > ^ St. Peter, Bez. Moosbur^. ^ . z «<, ^.
3N)! l Wabnig Johann " Dculsckpörtsckach, Bez. Mage^gg. 1 __ ^ "
z,2o! " " l Moscr Franz Dürnmoos, Bcz. Ernegq. ^ » 1 . «— "
l !2 , l l Grün Mathias " Maria-Feickt, Bez. Glan?qc;. 1 ^ . ' " " ^
l '22l " « K a r l Franz j Kühnstorf, Bczirk Sonnegg. ^ . 1 ^- »
l l ' ' 3 l « I Muchtu Urban 3 Wolsnitz, Bez. Mar ia-Saal . _> 1 " - " j
l!2^l ^ l Schludermann Thomas Maßwcg, Bez. Glancgg. ^_ 1 ^ . ^ » . ^ >
Î l̂ « - ! ^ " " " " " ^ " " ^ " Wölflntz. Bezirk Ernegg. — 1 " - — « — « « w
D26» ^ ! Goriutz Georg NadSberg, Bez. Grafenstcin. __ ^
> 27> l Miklautz Simon Et. Peter, Bez. Moo5burq. ^ . z ^ "
«23!^ " l Wabnig Johann ^ " Maria-Feicht, Bez. St . Grorgc», 1 —
829l l Karl Fcanz Timenih, Bez. Maria. E^ul. ' ^ . 1 « "
330 "öessiak Georg " Glandorf, Bezirk Osterwitz. __ ^ ^ .« « . . „ : <« . .
131 ^ Wulz Franz Hösern Vez. Mager^g. _ 1 « « 16. Ium M5-
132 " M a y o r Joseph ^ Oberdorf, Bez. Gla.'ec;q. . __ i « N !
z35> l Pctrî sch Al^s " Glanlschach, Bezirk Grad,neg^ ^ . i ^. !
l 3 ' l l n " I Kcrmaycr Prttr Zirkitsch, Bez. Grade.,egg. __ 1 ^ ?I ^
«55! I Plllch Mathias Galling, Bez. Karlsl'erg. __ 1 ""
N « " l Kulnia Simon Kleinduch, Bez. Tentschach. ' ^ . i
l ) ^ Ram Thomab Schwamdach, Bez. Gk'.'cgg. ^ . z
l ^ l Kodeinig Jacob Gallmg, Bez. Karlsberg. ^ 1 ^
! ^ " l ! Kulinig Simon




